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Syrien: Dürre verschärft Versorgungslage
Ernährung für neun Millionen Menschen nicht gesichert
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Syrien erlebt die schlimmste Dürre seit 36 Jahren, was den Wiederaufbau
nach dem Bürgerkrieg dramatisch erschwert. Drei Viertel der
landwirtschaftlichen Flächen sind betroffen, es fehlen 2,7 Millionen Tonnen
Getreide für 16 Millionen Menschen. Rund neun Millionen haben keinen
gesicherten Zugang zu Nahrungsmitteln.

Die Diakonie Katastrophenhilfe fördert den verbesserten Anbau von
Agrarprodukten und schult Bauern in wassersparenden Techniken.
Kurzfristige Dürrefolgen sind unvermeidbar, und viele Landwirte müssen ihr
Vieh verkaufen.  Rückkehrer erleben instabile Bedingungen und Gewalt. Die
Krise wird durch das Erdbeben von 2023 und die aktuelle Dürre verschärft.
Martin Keßler warnt vor den Folgen fehlender Hilfe.
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